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Auswärtsspiel zum Oktoberfest! 

Die Einladung zum Freundschaftsspiel beim TSV Weilheim nutzten die 
Vallstedter Tischtennisspieler mit einem Wiesn-Besuch. 

Bericht Seite 5B



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

   
   Ihren persönlichen

  Ansprechpartner

 treffen Sie bei uns.

Tel.: 05331 889-0

Erfolgreiches
Netzspiel!
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13. Saisonabschlussfahrt nach Schierke!
Unsere 13.  Saisonabschlussfeier 
fand wegen der frühen Sommer-
ferien erst vom 13. bis 14. 
August wiederum in unserem 
Stammhotel „Villa Fichtenhof“ in 
Schierke statt. Nach einem 
kurzen Zwischenstopp am 
Torfhaus, wo wir ein kühles 
Weizenbier genossen, ging es 
weiter nach Schierke. Nach dem 
Bezug  der  Zimmer   war   unser 
 

 
 

Ziel der Kurpark in Schierke, wo 
wir bei herrlichem Sommer-
wetter ein paar Mettwürste mit 
Bier herunterspülten. Auch in 
diesem Jahr fand im Kurpark 
eine Veranstaltung mit toller 
Jazzmusik statt, die wir eine 
ganze Zeit genossen. Nach dem 
obligatorischen Besuch des 
Grabes von Apotheker Willy 
Drube, dem Erfinder des Schier-
ker Feuerstein steuerten wir die 
Villa Fichtenhof an, um uns auf 

der Terrasse bei einem Bier und 
einer guten Zigarre auf das 
Abendessen einzustimmen. 
Im für uns reservierten Jäger-
zimmer gab es auch in diesem 
Jahr wieder Hirschkalbskeule 
mit Preiselbeeren, Pilzen, Ro-
senkohl und selbst gemachten 
Reibekuchen. Den Abend ver-
brachten wir mit lustigen Ge-
sängen und musikalischer Be-
gleitung von Holger Lange auf 
dem Schifferklavier. Die Senio-
ren verließen gegen Mitternacht 
die fröhliche Runde, während 
die Letzten erst gegen drei Uhr 
morgens ins Bett fanden. 
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück ging es zu Fuß über das 
Eckerloch in Rekordzeit von 
einer Stunde und fünfundvierzig 
Minuten auf den Brocken. 
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Lediglich     unser    nicht    mehr 
aktives Mitglied Heinz Rain-
hard sowie unser Senior Hu-
bert Lange, dem es gesund-
heitlich nicht so gut ging, zogen 
es vor, den Brocken per Eisen-
bahn zu erklimmen.  
Auf dem Gipfel lud uns Hubert 
Lange, der mittlerweile mit 77 
Jahren der älteste aktive Tisch-
tennisspieler des S.V. „Grün-
Weiß“ Vallstedt ist, zu Erbsen-
suppe mit Bockwurst und einer 
Flasche Radler ein. Nach dem 
Abstieg über die alte Bobbahn 
erreichten wir am frühen  Nach-  
mittag wieder Schierke. Obwohl 
für den Sonntag Regen angesagt 
war,    schafften   wir   trockenen 
Fußes sowohl den Auf- wie auch 
den Abstieg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf der Rückfahrt versorgten 
wir uns an einer Fischräucherei 
noch mit frisch geräucherten 
Forellen, die wir nach unserer 
Rückkehr auch gleich zum 
Abendbrot verspeisten. 
 

 
Auch die 13. Fahrt nach Schier-
ke war wieder ein schöner 
Saisonabschluss und hat allen 
Teilnehmern gut gefallen. 

 
Reinhard Kipper 
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Feuchte Fahrt zum Oktoberfest!
 

Nach mehreren Jahren hat die 
Tischtennisabteilung mal wie-
der eine Fahrt nach Bayern  
unternommen. Unser Vereins-
kamerad Frank Ahrens hatte 
seit einem Jahr generalstabs-
mäßig die Reise zum Freund-
schaftsspiel in Weilheim mit an-
schließendem Besuch einer 
Großveranstaltung auf der 
Münchner Theresienwiese ge-
plant. 
Bei herrlichstem Kaiserregen 
sind wir am 17.09.2016 in 
Vechelde morgens um 6:30 in 
den Zug gestiegen. In Lehrte und 
Lehrte West wurde unsere 
Reisegesellschaft verstärkt. Auf 
der Fahrt Richtung München 
war schon gute Stimmung, so 
dass wir uns entschlossen, 
unsere innere Feuchtigkeit  dem 
Regenwetter anzupassen, Da 
wir am Abend noch das Freund-
schaftsspiel hatten, beschränk-
ten   wir  uns  auf  probiotischen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gerstensaft.   In Weilheim trafen 
wir auf unsere Autoabteilung: 
den „Oberst“ Reinhard Kipper 
mit Gattin und Frank Schubert, 
der seine gesamte Familie samt 
Schwiegersöhnen in Spe zur 
Verstärkung mitgenommen 
hatte.  

 
 

Die Weilheimer hatten das Spiel 
doch sehr ernst genommen und 
die stärksten Spieler aufgestellt, 
so dass unsere erste Mannschaft 
erfolgreich aber sieglos mit 0:10 
den Vergleichskampf beendete, 
während unsere zweite Mann-
schaft ein 5:5 Unentschieden 
erkämpfen konnte. Dabei hat 
Hans     Meyer-Burgdorf      den  
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Spartenleiter Martin Bauer 
besiegen können und hatte 
zuvor gegen den Zehnjährigen 
Christian Widder einen Einblick 
in die hervorragende Jugendar-
beit in Weilheim gewonnen, so 
dass er ausgeglichen gespielt 
hat. Zum Abschluss überreichte 
Reinhard Kipper den Weil-
heimer Spielern jeweils ein mit 
dem Vereinsemblem von „Grün-
Weiß“ Vallstedt graviertes 
Weissbierglas. Der Abend wurde 
gesellig beendet im China-
Restaurant „Lin Fah“, unseres 
ehemaligen Sponsors Chang, der 
seit zehn Jahren in Weilheim 
lebt.  
Am   nächsten   Morgen   machte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ein Teil unserer Gruppe eine 
kleine Stadtbesichtigung, die 
sich dann aber wegen des 
Regens auf den Gastraum der 
örtlichen Brauerei beschränkte, 
wo wir wiederum bei einem 
Frühschoppen unsere inneren 
Feuchtigkeitswerte dem Wetter 
anpassten. Derart gestärkt 
machten wir uns auf nach 
München, um im folgenden 
Kulturprogramm das bayerische 
Brauchtum auf dem Oktoberfest 
zu erkunden. Die mangelnde 
Trockenheit machte uns dann 
zwar etwas zu schaffen, aber 
nach einem Rundgang über die 
„Wiesn“ kehrten wir dann bei 
der     „Fischer-Vroni“    ein,    um  
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Stockerlfisch zu essen, die 
innere Feuchtigkeit dem Wetter 
mit ein paar Maß Bier und 
einigen Jägermeistern anzu-
passen und ein paar lustige 
Stunden bei unklassischer Mu-
sik zu verbringen.  
Am letzten Tag verabschiedeten 
wir uns von der Autoabteilung 
und beendeten unsere Reise mit 
einer Bootsfahrt über den oben 
und unten nassen Ammersee 
und einem Bußweg im herr-
lichsten Regen zum Kloster 
Andechs. 
Nach einer 
deftigen 
Brotzeit 
(ohne Brot, 
mit Haxe), 
wobei wir 
wiederum 
unsere 
inneren 
Feuchtig-
keitswerte 
auffrischten, 
ging es nach 
Augsburg, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wo der Regen pünktlich auf-
hörte, als wir den ICE in die 
Heimat bestiegen. Dement-
sprechend war die Rückreise 
auch innen etwas trockener als 
die Hinfahrt. 

                   
Ein schönes Wochenende! 
Danke Frank. 
 
Hans Meyer-  Burgdorf 
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Fahrt ins Blaue!
Unser Tagesausflug führte uns 
diesmal nach Ebergötzen. 
Bei schönem Wetter fuhr unsere 
kleine Gruppe (mit Gästen aus 
Vallstedt und Broistedt) mit 
dem Bus Richtung Göttingen, 
sodass  wir   etwa  nach  gut  1 ½ 
Stunden dann in dem kleinen 
Ort Ebergötzen ankamen, wo - 
man höre und staune - Wilhelm 
Busch bei seinem Onkel, dem 
Pastor des Ortes aufgewachsen 
ist. In der Historischen Mühle 
wurde uns erzählt was Wilhelm 
mit seinem  besten Freund  alles 
ausgeheckt und angestellt hat. 
Die uns bekannten Geschichten 
von Max und Moritz sind also 
wahre Begebenheiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir konnten auch zahlreiche 
Bilder bestaunen - seine eigent-
liche Leidenschaft - die er selbst 
gemalt hat. 
Auch die alte Wassermühle wur-
de für uns in Gang gebracht, 
sodass wir am eigenen Leib 
spüren konnten, welche Gewalt 
das Wasser hat um das Rad 
anzutreiben und hörten wie laut 
die Mühle arbeitet und dabei 
konnten die Leute früher auch 
noch schlafen !!! 
Wir fuhren dann weiter nach 
Seeburg zum Mittagessen. Der 
Wirt empfing uns herzlich und 
hatte viele Köstlichkeiten für 
uns gezaubert. 
Gut  gestärkt  ging  es  weiter zur 
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Perle des Süd-
harzes Bad 
Sachsa. Dort 
besuchten wir 
den Harz-
falkenhof und 
sahen eine 
Flugschau – 
wirklich be-
eindruckend. 
Anschließend 
machten wir 
einen kleinen 
Rundgang 
durch das 
Gehege. 
 

 
 

Zum Kaffee waren wir im 
Waffelhaus angemeldet, frisch 
gebackene Waffeln mit Kirschen 
und Sahne wurden serviert. 
Die Rückfahrt durch den Harz 
über das Torfhaus bei guter 
Sicht war ein schöner Abschluss 
des Tages. 
Ein Dank an Manfred Lessmann, 
unseren Reiseleiter, er hat uns 
einen sehr schönen Tag be-
schert. 

 
PS: Den Schnaps haben wir 
wieder mit nach Hause ge-
bracht, es war einfach zu warm 
für den Alkohol ODER wir wer-
den alt! 

 
Kerstin Mintel 
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27. Vereinsmeisterschaft nachgeholt!
Bei den 27. Vereinsmeister-
schaften durfte Spartenleiter 
Wilfried Weißer bei bestem 
Wetter die um den Titel ange-
tretenen Aktuere begrüßen. Der 
13-malige Titelträger selbst 
konnte zum ersten Mal nicht 
antreten, bedingt durch eine 
Knieverletzung. 
Bei den Herren zeichnete sich 
ein Zweikampf zwischen dem 
Favoriten Keven Schulze und 
Holger Andreä ab. Im direkten 
Vergleich zog Holger zwar den 
kürzeren, Keven aber verlor in 
anderen Matches 2 mal und 
musste so Holger Andreä, der 
sich keine weitere 
Blöße gab, vorbei-
ziehen lassen. Die 
Paarungen wur-
den im Losverfah-
ren zusammenge-
stellt, sodass es 
natürlich auf den 
Glücksfaktor an-
kam. Platz 3 be-
legte Hobbyspie-
ler Frank Bosse. 
Ein Kopf-an-Kopf 
Rennen ergab 
sich im Damen-
wettbewerb.    Im  

 
 
 
 
 
 
 
 
allerletzten Spiel des Tages 
konnte Julia Jasiewicz den 2 
Punkterückstand auf Lisa-Ma-
rie Andreä noch wettmachen. 
So gingen beide punktgleich 
durchs Ziel und Grün-Weiß hat 
in diesem Jahr 2 weibliche 
Vereinsmeister! Der Bronzerang 
blieb für Chantal Andreä. 
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Noch immer Übungsleiter gesucht! 

Die Abteilung Kinderturnen 
sucht einen Übungsleiter für die 
Kinderturngruppen der Alters-
gruppe 3-6 Jahre. 
Die Gruppe trifft sich donners-
tags von 15.00 - 16.00 Uhr in 
der Turnhalle in Vallstedt zur 
Übungsstunde. 
Ein Übungsleiterschein wäre 
schön, ist aber nicht unbedingt 
notwendig.  
Sollten Sie Interesse haben, gut 
mit Kindern umgehen können 
und gern  mit  Ihnen  turnen und  
 

 
 

spielen wollen, dann melden Sie 
sich bitte bei 
Kerstin Mintel  
Tel.0 53 00 – 17 74 
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Die Kleinen ganz groß!
 

Endlich! Die ersten Turniere 
fanden in diesem Jahr für die G – 
Jugend – Fußballer und Fuß-
ballerinnen statt. Am Sonntag, 
dem 04. 09. um 10 Uhr war 
Vallstedt mit dem Ausrichten 
des Turniers dran. Das Wetter 
hat sich sehr gut gehalten und 
so hatten alle Kinder und Eltern 
viel Spaß.  Da eine Mannschaft 
abgesagt hatte, wurden spontan 
aus der Vallstedter Mannschaft 
gleich zwei Teams gebildet. Sie 
belegten stolz den 4. und 6. 
Platz.  
Zufriedene Kinder, tolle Trainer, 
leckeres Essen, entspannte El-
tern und Großeltern, Unterstüt-
zung vom Verein und trockenes 
Wetter machten aus diesem Tag 
einen wunderschönen sport-
lichen Tag.  Weiter so!!! 
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Sanierung des Vereinsheims gestartet! 

Liebe Sportkameradinnen und 
Sportkameraden, 
endlich….. 
 
…..ja, endlich ist es soweit!!! 
 
Wie sicher (fast) alle Vereins-
mitglieder und auch die übrigen 
Bewohner Vallstedts bemerkt 
haben, ändert sich an dem doch 
sehr in die Jahre gekommenen 
Sportheim des Vereins endlich 
etwas. 
Mit einer gewissen Ausdauer 
und Hartnäckigkeit über viele 
Jahre hinweg, aber auch mit 
großer Unterstützung der Vall-
stedter und Vechelder Politiker 
ist es endlich gelungen, die 
Sanierung des Sportheimes zu 
realisieren. 
Schon das für alle erste sicht-
bare Ergebnis, nämlich das neu 
gedeckte Dach, zeigt auf, dass 
unser Sportheim – allerdings 
doch hauptsächlich in den 
Innenräumen    –     endlich    ein 
modernes, aber vor allen Dingen     
auch   ein   sauberes   modernes, 
 
 
 
 

„Gesicht“ bekommt. Besonders 
freut uns jedoch, dass die 
gesamten Innenräume und die 
völlig maroden Sanitäreinrich-
tungen neu und modern ge-
staltet werden. 
 
 

PINKELRINNE  AUS  URALTEN  
ZEITEN  IM  HERREN-WC  
ADE!!! 
 
 

 
 
 

Und für die Damen wird es 
natürlich in den Außentoiletten 
künftig auch mehr als 1 m² 
Toilettenraum geben. 
Die Arbeiten begannen pünkt-
lich Ende August diesen Jahres 
und werden voraussichtlich En- 
de November 2016 abge-
schlossen  sein,  da  der Baufort- 
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schritt bislang wie geplant 
vorangeht.  
Viele werden sich natürlich 
fragen, wie denn diese Maßnah-
me finanziert wird. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Gemeinde 
Vechelde, welche den Großteil 
der Sanierungsarbeiten finan-
ziert, aber auch der Endlager 
Konrad Stiftungsgesellschaft 
mbH für die Finanzierung der 
Sanierung der Sanitär- und 
Heizungsanlagen bedanken.  
Um Ihnen die Veränderungen 
auch bildlich zu machen, 
werden wir heute erstmals im 
Sportecho die Entwicklung der 
Sanierung mit einigen Fotos für 
Sie anschaulich machen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
die für das Frühjahr geplante 
Einweihungsfeier!!! 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Klaus Schaper 
1. Vorsitzender 
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Oberligateam mit prima Start! 

Das Abenteuer Oberliga sind die 
Vallstedter Volleyballer schon 
mal mit Bravour angegangen. 
Zum Auftakt gelangen glatte 
Siege gegen den MTV Dan-
nenberg und die TuSpo Weende. 
Damit war nicht unbedingt zu 
rechnen. Beim Vorjahres-
meister, der VSG Düngen/Hol-
le/Bodenburg war die Mannen 
von Janusz Tomaszewski zwar 
1:3 unterlegen, konnte doch 
erneut ordentlich mithalten. 
Man scheint leistungsmäßig in 
der Oberliga angekommen und 
sollte bei ordentlicher Arbeit 
auch auf diesem Niveau weiter-
hin mitspielen können. Jetzt gilt 
es schnell die Leistungen zu 
stabilisieren oder vielleicht 
sogar noch zu steigern und die 
nächsten Punkte einzufahren, 
damit der Aufsteiger GW 
Vallstedt auch in der nächsten 
Saison für die Oberliga planen 
kann. 
Team 2 der Herren ist in der 
Landesliga  am  Start  und   plagt 
sich     seit     Saisonbeginn     mit 
 
 
 
 
 

 
Haben mit der Oberliga zwar einen 

schweren Rucksack zu tragen, meistern 
die Bürde aber bisher sehr ordentlich, 

Vallstedt´s 1. Volleyballherren. 
 
Personalsorgen. In immer wie-
der verschiedenen Aufstellung 
kommt die Mannschaft nicht in 
Tritt und liegt am Tabellenende. 
Hier wird es Zeit, dass alle 
zurückkehren und zu einem 
homogenen Team zusammen-
wachsen. Nur so darf man im 
Team weiter auf Landesliga-
volleyball hoffen. 
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Auf dem 2. Rang 
gesellt sich zurzeit 
unser 3. Herren-
team. Noch ist die 
Saison frisch und 
keiner weiß so 
richtig wohin die 
Fahrt geht. Sind 
alle Spielberech-
tigten an Bord, sol-
lte die Mannschaft 
aber stark genug 
sein, auch diese 
Saison wieder im 
oberen Drittel mit-
zuspielen.  
Die 1. Damenmannschaft der 
VSG spielt zusammen mit 
unserem  2. Team  als Aufsteiger  
in der Bezirksliga. Hier scheinen 
die ausgemachten Planungen 
sich zu bewahrheiten. Das 
Perspektivteam (Zweite) liegt in 
Lauerstellung auf dem guten 2. 
Tabellenrang. Die Erste hat noch 
nicht   gewinnen    können    und 

 
 
 

spielt wie erwartet gegen den 
Abstieg. Hoffen wir, das die 2. 
Mannschaft weiterhin oben 
dranbleibt und Team I alsbald 
den 1. Sieg einfährt und sich aus 
dem Abstiegsschlamassel lösen 
kann. 
Die 3. Damenmannschaft hat mit 
bisher Sieg und Niederlage 
einen Mittelfeldplatz inne, es 

bleibt folg-
lich span-
nend, wohin 
der Zeiger 
bei den vor-
wiegend Ju-
gendlichen 
Mädels aus-
schlägt. 

 
W. Weißer 

    Liegt auf Rang 2 der Bezirksliga, das 2. Damenteam der VSG.  
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Kurz notiert: 
 

*** Bein Testspiel gegen den 
Regionalligisten GfL Hannover 
unterlag unter Oberligateam 
nach ordentlicher Leistung mit 
1:3. 
 

*** Die diesjährigen Beachrang-
listensieger sind Lisa-Marie 
Andreä und Klaus Struppe. 
Während Lisa sich bereits zum 
4. Mal den Titel holte, ist Klaus 
zum ersten Mal dabei gewesen 
und hat gleich gewonnen! 
Auf den Plätzen 2 und 3 Julia 
Jasiewicz und Chantal Andreä 
sowie Sascha Heimlich und 
Frank Bosse. 
 

 
 

Frank Struppe erhält seine 
Siegestrophäe für die meisten 

Beachranglistenpunkte 2016 von Willex. 
 

***Neu in den Vorstand des 
Förderkreises    der      Volleyball  

 
 
 
 
 
 
 

VIP´s ist als Beachwart Frank 
Bosse nachgerückt. 

 

*** Erfolgreich abgeschlossen 
haben Anna Rösel und Julia 
Jasiewicz ihre Ausbildung zur 
Volleyballübungsleiterin, kön-
nen jetzt lizenziert arbeiten. 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*** Mit Lisa-Marie Andreä 
haben die Vallstedter Volley-
baller jetzt eine Person direkt an 
der Volleyballfront. Das kann 
nur förderich sein! 
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Neuaufnahmen 
      

     Vor 10 Jahren
Dimitri Gebauer, Lisa Grimm 
(Volleyball) 
Bastian Bartsch, Nils-Lennart 
Ottemann, Konrad Mazur 
(Fußball) 
 
 
 
 

 
Achtung! Achtung! 
 

Durch die Fusion bei den 
Volksbanken hat der Sportverein 
eine neue Bankverbindung

 
 

 
IBAN: DE92 2709 2555 3526 5280 00 
BIC: GENODEF1WFV

 
 

Termine: 
 

 

3. November 19.30 Uhr Sitzung der Vereinevorstände bei Minni 
10. Dezember 11.00 Uhr 2. Weihnachtsmarkt auf dem Beachareal 
17. Dezember 19.00 Uhr Weihnachtsfeier der Volleyballer im Beach-Club 
17. Dezember  19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung TT-Abteilung
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